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Dissemination des Trainings

•Bereitstellung einer Server-Lösung für erstellte und neue Prüfungsaufgaben 
(bereits vorhanden)

•Multiplikator*innenschulungen

•Bereitstellung von Trainingsmaterialien

I. Aktueller Stand des Projekts: Überblick
Prüfungsaufgabenanalyse & Konzeption des Trainings 

•Analyse bisheriger Prüfungsaufgaben (bis 10/2019)

•Trainingskonzeption (bis 03/2020)

•Trainingsdurchführung (ab 04/2020)

Trainingsstudie

•Trainingsdurchführung

•Entwicklung von kurzen Lernvideos und Learning-Nuggets für die 
Selbstlernphase und die Plattform 

•Datenaufbereitung und -auswertung (voraussichtlich bis 12/2021) 

…2020

2021

2022

abgeschlossen seit März 2020
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Studien zur diagnostischen Güte von Aufgaben

•Durchführung der Studien zur diagnostischen Güte der Aufgaben: 
→ Think-Aloud-Studie (seit 06/2021) 

→ Quantitative Studie (seit 07/2021)

•Datenaufbereitung und -auswertung (voraussichtlich bis 12/2021) 



virtuell, 20. September 2021

Mai 2019 bis Januar 2020

→ erste Akquiserunde
mittels personen-
bezogener E-Mails und 
telefonischer Nachfrage 

→ in Niedersachsen und  
Hessen (n = 432)

→ Veröffentlichung in 
Fortbildungsdaten-
banken

Mai 2020

→ erste automatische 
Akquiserunde per 
E-Mail

→ Ausweitung 
E-Mailverteiler

→ in Niedersachsen und 
Hessen (n = 595) 

ab November/Dezember 2020

→ weitere automatische 
Akquiserunde per 
E-Mail (monatlich    
durchgeführt)

→ Ausweitung auf 
weitere Bundesländer

→ Bundesweit (n = 812)

Training als Präsenzveranstaltung 
angedacht

Training als digitale Veranstaltung

Die E-Mailverteiler adressieren 
Ansprechpartner*innen von…

- Berufsbildungsausschüssen   
(AG, AN und Lehrkräfte)

- Ausbildungsbetrieben
- berufsbildenden Schulen
- übergeordneten Institutionen 

(z. B. Kammern, Gewerkschaften,  
Weiterbildungsinstitutionen)

I. Aktueller Stand des Projekts: Trainingsakquise
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Trainingstag 1

Einführung und Problemlösekompetenz 

Trainingstag 2 

Mediendidaktik und Einführung Lehr-
Lernplattform

Selbstlernphase (drei bis vier Wochen)

Erstellung von problemhaltigen digitalen Aufgaben innerhalb der Lehr-Lernplattform 

Trainingstag 3

Feedback, Transfer und Diagnostik 
Feedback- und Follow-up-Veranstaltung

Zentrale Ziele der Trainingsstudie

Konzeption und Evaluation eines Trainings 
zur Erstellung problemhaltiger 
technologiebasierter Prüfungsaufgaben 
für Prüfer*innen, Ausbilder*innen und 
(angehende) Lehrkräfte 

→ Förderung von Kompetenzen in der 
Konzeption und digitalen Umsetzung 
problemhaltiger Prüfungsaufgaben

→ Verbesserte Test- und Prüfungspraxis 
durch den Einsatz problemhaltiger 
technologiebasierter 
Prüfungsaufgaben

I. Aktueller Stand des Projekts: Trainingsaufbau und -ziele
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Reaktionen
(Pre-/Post-Befragung)

Subjektive Einschätzung 
des Trainings 

durch die Teilnehmenden

Lernen
(Pre-/Post-Befragung)

Wissenszuwachs über 
Merkmale problemhaltiger 

(Prüfungs-) Aufgaben

Verhalten/Anwendung
(Aufgabenerstellung)

Anwenden des Erlernten, 
Entwicklung 

problemhaltiger 
(Prüfungs-)Aufgaben für 

zwei kaufmännische Berufe

Transfer/Effekte
(Studie zur diag. Güte)

Veränderung der Praxis

-> Schüler*innen 
bearbeiten die 

entwickelten Aufgaben

Stufen der Trainingsevaluation

(Kirkpatrick & Kirkpatrick, 2006, S. 21-26; in Bezug auf die Evaluation von Lehrkräftefortbildungen: Lipowsky, 2010)

I. Aktueller Stand des Projekts: Forschungsmethodisches Vorgehen

1 2 3 4

5



virtuell, 20. September 2021

Zeitplan
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Erprobung der Aufgaben:
• Aufgabenbearbeitung 

durch Schüler*innen
• Think-Aloud-Studie
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t1                    t2              3 Wochen              t3 t4                   t5       t6          

PRE     =  Vorerhebung -> Ebene 1 und 2 t1 = Trainingstag 1  t4 = Aufgabenbearbeitung durch Schüler*innen -> Ebene 4

POST =  Abschlusserhebung -> Ebene 1 und 2 t2 = Trainingstag 2 t5 = Rückmeldung (Webinar)

SL        =  Selbstlernphase (3 Wochen) -> Ebene 3 t3 = Trainingstag 3 t6 = Follow-Up Erhebung

Teil 1
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Teil 2
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Reflexion, 
Transfer, 
Diagnostik

Erstellung 
problemhaltiger 
Aufgaben

Technologie-
und medien-
didaktisches 
Training 

I. Aktueller Stand des Projekts: Forschungsmethodisches Vorgehen
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Skala: 
1 = Trifft gar nicht zu, 
2 = Trifft eher nicht zu, 
3 = Trifft eher zu, 
4 = Trifft voll zu 

I. Aktueller Stand des Projekts: Reaktionen (Ebene 1)

α = 0.805 α = 0.752 α = 0.860

NTeilnehmer*innen = 94
NPre&Post                  = 71
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α = 0.667; max. mögliche Punktzahl = 5 Punkte 

I. Aktueller Stand des Projekts: Lernen (Ebene 2)

NPre&Post Pretest Posttest Pre-Post-
Vergleich

64 M = 3,063
SD = 1,082

M = 4,063
SD = 1,052

t (63) = -5,947
p = 0,000
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Pretest Posttest
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Veränderung des Wissens über Merkmale 
problemhaltiger Aufgaben
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Quantitativ

•Messung von Problemlösekompetenzen
→ Curriculare Validität & Konstruktvalidität
→Messgüte und angemessene Messmodelle

•Testheftdesign + Fragebogen + Mini-IQ-Test

•Erhebung an Schulen in BaWü, NI und HE

•1.000 Proband*innen, Beginn mit diesem 
Schuljahr

•Erhoben: 110 IK, 44 KBM

•Termine mit Schulen sind vereinbart/in 
Vereinbarung

Qualitativ

•Think-Aloud-Studie zur kognitiven Validierung 

•Testheftdesign + Fragebogen + Mini-IQ-Test

• Ziel: 25 Proband*innen

•Erhoben: 9 IK, 4 KBM

•Weitere Erhebungstermine geplant und weitere 
Akquise läuft

I. Aktueller Stand des Projekts: Studien zur diagnostischen Güte von Aufgaben
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Transfer

Modifikationen waren bei allen Aufgaben nötig, um Ansprüche an die Aufgaben zur Diagnostik der Problemlösekompetenz zu erfüllen 

Aufgaben für Industriekaufleute: 

• Derzeit 22 Aufgaben aus 
verschiedenen curricular verankerten 
Themenbereichen

→ davon bereits 10 Aufgaben eingesetzt 

Aufgaben für Kaufleute für 
Büromanagement: 

• Derzeit 11 Aufgaben aus verschiedenen 
curricular verankerten Themenbereichen

→ davon bereits 6 Aufgaben eingesetzt 

I. Aktueller Stand des Projekts: Aufgabendatenbank
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I. Aktueller Stand des Projekts: Einblick in die Aufgabendatenbank

> ILIAS <
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https://ilias-tekop.as.wiwi.uni-goettingen.de/goto.php?target=cat_2308&client_id=12345
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II. Anschlussmöglichkeiten an Praxis und Wissenschaft:

Für die Praxis

• Etablierung durch Multiplikator*innenschulung ohne große Änderungen am Trainingskonzept möglich

• Handbücher zur Entwicklung technologiebasierter und problemhaltiger Prüfungsaufgaben

• Trainingskonzept als E-Learning

• Learning-Nuggets zu ausgewählten Inhalten (> ILIAS <)

• Angebot des Trainings in der Ausbildung angehender Lehrkräfte in Wirtschaft und Verwaltung 

• Großer Pool an (getesteten) Aufgaben, die als Best-Practice-Beispiele bereitgestellt werden

• Nutzung der Trainingsinhalte zum Erstellen von Aufgaben für Lehr-Lern-Arrangements
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https://ilias-tekop.as.wiwi.uni-goettingen.de/goto.php?target=lm_1245&client_id=12345
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II. Anschlussmöglichkeiten an Praxis und Wissenschaft:

Für die Wissenschaft

• Ausweitung auf Untersuchungen im Hinblick auf Emotional Design

• Publikationen:

• Trainingskonzept

• Aufgabenqualität

• Nutzung und Einsatz von Medien
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